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Liebe rotarische Freundinnen 
und Freunde,

wie sehr das angestammte Sprichwort „Reisen 
bildet“ wirklichen Wahrheitsgehalt besitzt, ist 
mir nach den 43 Clubbesuchen mehr als deut-
lich geworden. Es sind kostbare Eindrücke des 
Pulsschlags, den das rotarische Leben zu entfa-
chen vermag. Ja, es wird nicht nur über 
Freundschaft gesprochen, sondern auch 
Freundschaft gelebt. Und dabei kommt die In-
dividualität jedes einzelnen Clubs immer wie-
der zum Ausdruck. Es ist die 
Wandelbarkeit, die Rotary aus-
zeichnet, wenn alljährlich unter 
einem neuen, ambitionierten 
Präsidenten die Weichen jedes 
einzelnen Clubs neu justiert wer-
den. Allein auf diese Weise ge-
lingt es, dass Rotary immer wie-
der frischen Wind erlebbar und 
neue Impulse spürbar macht.

Es ist ein gutes Gefühl bei Ihnen 
im Club das Willkommensein 
genießen zu dürfen. Man sollte 
nicht vergessen, dass gerade die 
Vorstandssitzungen und Clubbe-
suche das Salz in der Suppe des 
Governoramtes sind. Hier redet 
man Tacheles und eben nicht 
um den großen Brei herum – 
letzteres braucht keiner, geht es doch um die 
gesellschaftliche Aufgabe, der wir uns alle ge-
meinsam verschrieben haben. So etwas verbin-
det! Und prägt Freundschaften!
Nach weit über drei Dutzend Besuchen, ist 
meine Freude auf den nächsten Clubbesuch 
ungebrochen. Ich weiß, dass das Kennenlernen 
der Akteure, das Atmen der Rotary-Aura beflü-
gelt und jedes Mal neue Erkenntnisse bringt. 
Dementsprechend ist meine Neugierde wirk-
lich riesengroß, all das zu erfahren, was das ro-
tarische Leben für die Beteiligten vor Ort aus-
macht. Zugegeben: Ein gerütteltes Maß an 

Neugierde, das Innenleben eines bis dahin un-
bekannten Clubs zu ergründen, gehört schon 
dazu. Stets im Hintergrund schwingt der dann 
nachvollziehbare Wunsch, daraus zu lernen 
und gewonnenes Wissen anderswo weiterzuge-
ben. Der Governor ist im Selbstverständnis 
eben auch ein Brückenbauer!

Mein Dank kommt von Herzen und geht an 
alle, die nachhaltig das Rotari-
sche Rad weiterdrehen. All die 
angeschobenen Projekte – viele 
davon mit einer Langfristper-
spektive von über zehn Jahren – 
entwickeln sich sichtbar erfreu-
lich. Ich weiß, dass Rotary auf 
Sie zählen kann! Das ist der Ga-
rant dafür, dass immer wieder 
neue Fundraising-Ideen gebo-
ren und die Erlöse für viele 
wichtige Projekte eingesetzt 
werden können. Da mutet es wie 
ein willkommener Aufbruch an.

Wie beim Präsident Elect Trai-
ning Seminar im März 2019 dis-
kutiert, wird bereits von den 
Präsidenten über gemeinsame 
Projekte mit den Nachbar-Clubs 

nachgedacht und teils auch bereits umgesetzt. 
Wir können uns gemeinsam glücklich schätzen, 
dass rotarische Wärmestrahlung ganz unkon-
ventionell, aber verlässlich funktioniert. 

Lassen wir uns mitreißen – ich freue mich dar-
auf!

Mit herzlichen rotarischen Grüßen

Peter Oser-Veltins

Meschede, August 2019

Foto:    Laurence Chaperon, Berlin
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„Zwei Fliegen mit einer Klappe“ 
Gemeinschaftsbesuch in den Clubs 
Höxter und Bad Driburg 
„Warum das?“, war die Frage einiger Freunde. 
Beim Präsident Elect Trainings Seminar im März 
2019 bat der damalige Governor Elect die künfti-
gen Präsidenten, gemeinsam mit einem weiteren 
Club den Governor einzuladen, um den hohen 
Besuchsaufwand zu reduzieren, wobei dann auch 
die Vorstandssitzungen entfallen würden. 
Diese Bitte setzten die Präsidenten Jens Härtel, 
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Alternative zum Adventskalender
Das rotarische Glücks-Ei zu 
Ostern mit 10% Gewinngarantie!
Der Besuch im Rotary Club Soest-Lippstadt 
fand zur Freude des Governors (Architekt von 
Beruf) im ältesten Gasthof Westfalens statt, im 
Pilgrim-Haus, erbaut im Jahre Anno 1304. Präsi-
dent Axel Bohnhorst präsentierte mit seinem 
Team in der Vorstandssitzung die vielfältigen 
Projekte des Clubs: u. a. die GLÜCKS-EI-Lot-
terie zu Ostern, eine Idee des RC Neumünster, 
die in diesem Jahr zum 2. Mal vom Club Soest-
Lippstadt zwischen Aschermittwoch und Ostern 
durchgeführt wurde. 3.500 Kunststoff-Glücks-
Oster-Eier wurden vom Projektteam mit Losen 
bestückt und für 5,- € pro Ei verkauft, mit der 
Garantie, dass 350 Glücks-Eier gewinnen. Der 
Erlös von stolzen 20.000, -€ wird für vier Projek-
te des Clubs eingesetzt. Bermerkenswert: Der 
Bitte an die Sponsoren, einen Gewinn für die 
Verlosung zu spenden, wurde stets entsprochen. 

(links im Bild) und 
Friedhelm Spieker, 
(rechts) in die Tat 
um. Governor Oser-
Veltins (mitte) be-
dankte sich für den 
gelungenen Doppel-
Besuch bei zwei hervorragend aufgestellten 
Clubs. Die fehlenden Vorstandssitzungen konn-
ten durch vorab umfangreiche Recherche ein we-
nig kompensiert werden, sind aber doch das Salz 
in der Suppe eines Besuches.

Governor auf Tour

Präsident Axel Bohnhorst, 8. v. l. führte den Governor 
und die Mitglieder des Clubs nebst rotarischem Nach-
wuchs zum Gruppenfoto vor das Pilgrim-Haus
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Rotary Club Gütersloh-Verl 
schmiedet Zukunftspläne bei 
38,5°C im Schatten

Bei tropischen Temperaturen erreicht der Gover-
nor mit wahrhaft „heißen Reifen“ das Club-Lokal 
des RC Gütersloh-Verl und durfte sich vor Ort 
über eine funktionstüchtige Klimaanlage im 
Hause Ohlmyer freuen.

Präsident Andreas Honert (Bild: Mitte) präsen-
tierte mit seinem Vorstandsteam die  zahlreichen 
Projekte. Genannt seien hier besonders die Un-
terstützung des Kinderheimes in Michowie/
Polen gemeinsam mit dem Partnerclub RC Kra-
kau-Wyspianski, in dem 35 Kinder leben, deren 
Eltern dass Sorgerecht verloren haben, sowie die 
Finanzierung von Micro-Krediten und einem 
Medizin-Stipendium für eine junge Waise in 
Sierra Leone. 

END Polio Now und das Bereitstellen von 
ShelterBoxen gehören ebenfalls zu den lang-
jährigen Fördermaßnahmen.

Speed-Berufs-Dating
Ganz besonders aber liegt dem Club die berufli-
che Zukunft der Schüler des örtlichen Gymnasi-
ums am Herzen. Das Projekt „Speed-Berufs-

Dating“ wird von den Schülern der 10.+11.Klas-
se sehr gerne angenommen. Hier wählen die Ju-
gendlichen aus ca. 25 Berufen drei Wunschberu-
fe im Vorfeld aus, die dann durch clubeigene 
Fachleute, im 20 Minuten-Takt näher erläutert 
werden. Eine innovative Idee, um Schüler auf 
zeitgemäße Art und Weise zu erreichen. 
 
Club „Zukunftswerkstatt“
Am 18. Januar 2020 will sich der Club mit seiner 
Vergangenheit, der Gegenwart besonders aber 
mit der Zukunft beschäftigen. Ergebnisorientiert 
wird man sich den vielen Anregungen und Ge-
danken der Mitglieder zu den zahlreichen The-
men widmen. „Eine weitere gute Idee“, ist sich 
Governor Oser-Veltins sicher, „die gern von an-
deren Clubs „geklaut“ werden darf.“

 

 

Rotary Club Halle ist Spitzenreiter 
Fünf LTEP-Schüler pro Jahr

Nicht ohne Stolz kann Präsi-
dent Dr. Josef Calaminus 
(rechts im Bild) dem Gover-
nor berichten, dass das LTEP 
(Long Term Exchange Pro-
gramm – ein Langzeitaus-
tausch von Jugendlichen für 
ein Jahr – auch in diesem 
Jahr wieder mit fünf jungen 
Menschen, diesmal nach Chile, Kolumbien, Me-
xico, Portugal und den USA begleitet wird. Zahl-
reiche Presseberichte über das Programm und 

die weiteren Club 
Projekte bewirken, 
dass Rotary in der 
Region wahrgenom-
men wird und der 
Club immer wieder 
genügend Bewerber 
für den internationa-
l e n S c h ü l e r a u s-
tausch findet. 

H I N W E I S !!!
Thema Jugendaustausch 
Am 21. September gibt es eine Infoveranstal-
tung für interessierte Clubs und Familien im 
Rahmen des 1. Akademietags in der Sparkas-
senakademie NRW in Dortmund. 

Jugendaustausch Chair Claudia Sprakel 
und ihr Team berichten dort über die verschiede-
nen Programme und Möglichkeiten und beant-
worten gern Ihre Fragen hierzu.

Übigens: An allen Programmen dürfen gute 
Schülerinnen und  Schüler teilnehmen, unabhän-
gig davon, ob deren Eltern oder Großeltern Mit-
glieder eines Rotary Clubs sind!
Nachzertifizierungen im Jugenddienst wer-
den an dem Tag ebenfalls für Jugenddienstlei-
ter (YEOs) und Counselor angeboten.
Ein Anmeldeportal und weitere Details finden 
Sie im Bereich „Aktuelles“ auf der Distrikt-Web-
seite: www.rotary-1900.de

http://www.rotary-1900.de


Rotarische Initiativen

Die rotarische Antwort auf die 
Bevölkerungsexplosion
Klimawandel, Nahrungsversorgungskrisen, un-
kontrollierte Migration – wir stehen aktuell vor 
großen Herausforderungen für unseren Globus. 
Ein Grund für diese Herausforderungen ist das 
rasante Bevölkerungswachstum. Erst 1960 über-
schritt die Weltbevölkerung die 3 Milliarden-
Marke, aktuell leben über 7,5 Milliarden Men-
schen auf unserer Welt, 2030 wird die Weltbevöl-
kerung laut Schätzungen der UNO bei mittlerer 
Fruchtbarkeitsrate bei 8,5 Milliarden und 2050 
bei 9,7 Milliarden liegen. Dieses Bevölkerungs-
wachstum verhindert nach Einschätzung der 
UNO das Erreichen der Ziele für nachhaltige Ent-
wicklung.

Die Rotarian Action Group for Population 
and Development (RFPD) setzt sich ein für eine 
mit Nachhaltigkeit kompatible weltweite Bevöl-
kerungsentwicklung unter menschenwürdigen 
Bedingungen, eine tragfähige Balance zwischen 
verfügbaren Ressourcen und Zahl der Menschen 
auf dem Globus und für einen für alle Menschen 
verfügbaren und bezahlbaren Zugang zu Bildung, 
Familienplanung und medizinischer Grundver-
sorgung. (s. Satzung) 

Ansatzpunkt von RFPD ist das empower-
ment der Frauen in den Ländern, die das 
höchste Bevölkerungswachstum verzeich-
nen. 

Seit 2007 in Nigeria mit Familienplanungspro-
jekten aktiv, hat RFPD in acht Staaten die freiwil-
lige Familienplanung, und damit das empower-
ment der Frauen, bereits erfolgreich eingeführt. 
Im letzten Jahr hat RFPD das mit Abstand größte 
Projekt seiner Geschichte in Angriff genommen. 
Das Bundesgesundheitsministerium in Nigeria 

hat RFPD um Hilfe beim Aufbau einer Familien-
planungsstruktur in allen 37 Staaten gebeten. 
Ziel ist es, mit einer landesweiten Familienpla-
nungs-Kampagne eine nachhaltige Bevölke-
rungsentwicklung unter menschwürdigen Bedin-
gungen zu erzielen. Dies ist ganz im Sinne der ni-
gerianischen Bevölkerung, mandatiert durch die 
Regierung und mit finanzieller Unterstützung 
des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung (BMZ) geplant. 
Die Kampagne setzt sich aus mehreren Baustei-
nen zusammen. Neben einer Datenbank zu Fa-
milienplanungsindikatoren wird eine digital ge-
stützte Lieferkette für Kontrazeptiva aufgebaut. 
Es finden Dorfgespräche zur Aufklärung statt. 
Hebammen, Ärztinnen und Ärzte werden ge-
schult. Eine landesweite Medienkampagne ist in 
Planung. 

Das Netzwerk von Rotary ist hervorragend geeig-
net, wie die Erfolge von RFPD in den letzten Jah-
ren zeigen. ABER: Die Zeit rast uns davon! Wir 
spüren die Auswirkungen dieses Bevölkerungs-
wachstums schon jetzt! Spätestens unsere Kin-
der und Enkelkinder werden unter diesen Aus-
wirkungen enorm zu leiden haben. Jede/r Ein-
zelne von uns ist nun gefragt. Nur mit ganzer 
Kraft können wir es schaffen. Der enorme Erfolg 
von END Polio Now zeigt uns, dass es möglich 
ist! Im Rahmen dieser „großen“ Kampagne er-
gibt sich nun die Möglichkeit, die Bemühungen 
vor Ort mit Global-Grant Projekten zu unterstüt-
zen, die einen kleinen Projektumfang aufweisen. 
Beispielsweise kann die Schulung von sogenann-
ten Familienplanungs-Providern, die die Dorfge-
spräche durchführen und auch „Door-to-door“-
Aufklärung betreiben, finanziert werden. RFPD 
unterstützt ein solches Projekt nicht nur finanzi-
ell, sondern mit jahrelangen Projekt Know-How 
sowie Strukturen (z. B. Partnerclubs) vor Ort.
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Möchten Sie mit Ihrem Club auch ein RFPD-
Projekt initiieren bzw. an einem Projekt 
mitwirken? Dann melden Sie sich gern bei:
Prof. Dr. Katrin Klingsieck, RC Bielefeld-
Sparrenburg, Botschafterin unseres Distrikts 
für die (RFPD)

eMail: katrin.klingsieck@googlemail.com

mailto:katrin.klingsieck@googlemail.com


Clubs in Aktion
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Rotary Club Lemgo-Sternberg
Lego-Roboter wecken Wis-
sensdurst der Fünft-Klässler

Einen EV3-Lego-Roboter Bauen und Program-
mieren, sodass er autonom Aufgaben auf einem 
Spielfeld löst, ist Teil des First Lego League Ro-
boter Wettbewerbs. Im Bild ist die Station „Ab-
riss eines Gebäudes“ gezeigt.

Club Lemgo-Sternberg ermöglicht Wett-
bewerbsteilnahme
Seit Jahren nimmt das Team des Schülerlabors 
TechLipp der Technischen Hochschule Ostwest-
falen-Lippe erfolgreich an dem weltweiten Wett-
bewerb teil. Mehrmals wurde das Team bereits 
vom RC Lemgo-Sternberg durch Finanzierung 
der Anmeldegebühren bzw. Reisekosten unter-
stützt. 
Dieses Jahr wurden durch Übernahme der Kos-
ten von 900,- € zwei EV3-Roboter-Sets für das 

Neigungsprojekt LEGO-Roboter der Klassenstufe 
5 am Marianne-Weber-Gymnasium in Lemgo an-
geschafft. Pro Schulhalbjahr können zwölf Kin-
der an dem Projekt teilnehmen mit der Zielset-
zung, Interesse an Technik und Programmieren 
zu wecken. Im Anschluss ist die Teilnahme an ei-
ner Roboter AG in der Schule bzw. im TechLipp 
möglich. 
Das Herzstück eines Lego Roboters ist der EV3-
Stein mit vier Eingängen für Sensoren und vier 
Ausgänge für die Steuerung von Motoren. Der 
EV3-Stein wird über eine symbolbasierte Soft-
ware programmiert. Es können alle grundlegen-
den Konzepte der Programmierung erlernt wer-
den. So kann sich beispielsweise der Roboter mit 
Hilfe des von einem Lichtsensor erfassten reflek-
tierten Lichtes orientieren und einer schwarzen 
Linie folgen. 
Ph. D. Prof. Lucia Mühlhoff, 
Gemeindienstbeauftragte, RC Lemgo-Sternberg. 
eMail: lucia.muehlhoff@web.de

Wasser für Lemgo
Der Rotary Club Lemgo-Hanse unterstützt 
den Wunsch der Stadt Lemgo, kostenfreies Was-
ser für die Bewohner und Besucher der Stadt zur 
Verfügung zu stellen. Der Wasserspender wird 
am Lemgoer Wall an einem Kinderspielplatz auf-
gestellt und von Fußgängern, Hundeführern, 
Radfahrern, Joggern und sonstigen Benutzern 
der Wallanlagen sicherlich gerne in Anspruch ge-
nommen. 
Der Rotary Club Lemgo-Hanse stellt 5.000 € zur 
Verfügung. Betrieben wird der Spender von den 
örtlichen Stadtwerken, die auch für die Hygiene 
und Folgekosten verantwortlich zeichnen.
Gesammelt wurde das Geld u.a. beim Rotary Cup 
(Eisstockschießen) und einer ausverkauften Ver-
anstaltung mit Christian Bremer, zum Thema 
Stress und Gelassenheit.

v.l. Ferdinand Josef Aßmuth (Leopold-Apotheke), 
Stadtwerke-Pressesprecherin Renate Dalbke, Präsi-
dent RC Lemgo-Hanse, Volker Stüer u. Bürger-
meister Dr. Reiner Austermann. Foto: Niklas Böhmer 

mailto:lucia.muehlhoff@web.de


Fest verwurzelt 
Rotary Club Herford-Hanse 
pflanzt für jeden Inbound des 
Clubs einen Baum 

Beim Rotary 
Club Herford-
H a n s e b e-
kommt jeder 
Inbound sym-
bolisch einen 
eigenen Baum. 
„Somit bleiben 
u n s e r e I n-
bounds auch 
nach der Rück-

kehr in ihre Heimatländer nicht nur in unseren 
Herzen, sondern im Kreis Herford auch in der 
Erde fest verwurzelt“, erklärt Clubpräsidentin 
Ute Krys. 

Die Bäume stehen beim rotarischen Freund Ul-
rich Meyer zu Bexten auf dem Bexter Hof in Her-
ford, der wegen seiner internationalen Reittur-
niere weltweit bekannt ist. Jeder Baum trägt ein 
Edelstahl-Schild mit dem Namen des Inbounds 
und dem Gastjahr.

Nach dem Pflanzen gibt es im Frühjahr bei den 
Bäumen ein Clubtreffen gemeinsam mit Gast-
schülern und -familien, um die neuen Bäume mit 
den Namen der derzeitigen Gastschüler zu wid-
men. Das Schmücken der Bäume und die Wid-
mungsfeier macht allen Beteiligten großen Spaß.

Inzwischen kamen einige ehemalige Inbounds, 
die vor Jahren im Austausch waren, zu einer er-

neuten Stippvisite in den Kreis Herford. „Dann 
steht auch immer der Besuch des eigenen Bau-
mes auf dem Programm“, berichtet Jugend-
dienstleiter Alexander Kröger. 

Jedes Jahr schickt der Club zwei bis fünf Jugend-
liche aus dem Kreis Herford für ein Jahr ins Aus-
land. Gleichzeitig werden ausländische Schüler 
aufgenommen. Seit 2008 betreute der Club ins-
gesamt 65 Gastschüler, davon 33 Inbounds. Im 
Sommer 2019 kommen zwei Jugendliche aus 
Südkorea und Mexiko, während gleichzeitig zwei 
deutsche Jugendliche nach Brasilien reisen.

Dr. Ute Krys, Präsidentin
Alexander Kröger, Jugenddienst 
eMail: a.kroeger@akpr.de
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Rotaray Club Lippetal 
wieder ganz in Weiß 
Zum dritten Mal veranstaltete der RC Lippetal 
Anfang August vor der historischen und schönen 
Kulisse des Hovestädter Wasserschlosses ein 
"Dinner in Weiß"- und wieder war es ein äußerst 
gelungener und vergnüglicher Abend für mehr 
als 150 Gäste, die Präsident Klaus Döring bei 
schönstem Sommerwetter begrüßen konnte. 
Darunter waren auch Vertreter des Lippetaler 
Kleeblattes, ein Zusammenschluss ehrenamtlich 
engagierter Personen vor Ort, die sich insbeson-
dere für ältere Menschen einsetzen, um ihnen so 
lange wie möglich eine hohe Lebensqualität im 
Alter bieten zu können. 

Sie erhalten den zu erwartenden Reinerlös in 
Höhe von rund 1.000 € , um ihre erfolgreiche 
Arbeit auf dem bisherigen hohen Niveau weiter 
fortsetzen zu können. 
Auch in den Jahren zuvor ging der Reinerlös an 
Gruppen vor Ort, um lokale und soziale Institu-
tionen und Organisationen zu unterstützen. Dies 
wird auch im nächsten Jahr so sein, nach dem 
Motto: Essen und Trinken für einen guten 
Zweck. 
Franz-Josef Hinkelmann, Past Präsident

Freund Ulrich Meyer zu Bexten weiht 
symbolisch den ersten Inbound-Baum

Unsere ehemalige Gastschülerin aus dem Jahr 2016/17 
Lucinda Caton besuchte kürzlich „ihren“ Baum. 
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Rotary Club Lübbecke
„Rotary geht baden ...“
Schwimm-Projekt des Clubs mit der 
Lebenshilfe - Lübbecker Werkstätten

Auf Anregung der Freunde Georg Droste und 
Klaus Watermann wurde Anfang des Jahres 
2005 ein besonderes Gemeindienstprojekt des 
RC Lübbecke ins Leben gerufen.

13 Rotarier stellten sich damals als Helfer für das 
Schwimmtraining - einer arbeitsbegleitenden 
Maßnahme der Lübbecker-Lebenshilfe Werkstät-
ten - zur Verfügung.

Wir unterstützen seit dieser Zeit unter der Pro-
jektleitung von Rot. Hans-Joachim Straßburg 
das wöchentliche Training und leisten damit ei-
nen wichtigen Beitrag für den Erhalt dieses 
Sportangebotes für Menschen mit Behinderun-
gen. 

Nicht nur mit dem Scheckheft, sondern durch re-
gelmäßige aktive persönliche Mitarbeit, wird wir-
kungsvolle Hilfe gegeben. Wir schenken, wenn 
man so will, Zeit. Nach einem Dienstplan arbei-
ten jeweils zwei Rotarier pro Trainingsabend mit 
den Sportlehrer/innen der Lebenshilfe zusam-
men.

Die Mitgestaltung des Trainingsprogramms für 
geistig und zum Teil auch körperlich behinderte 
Schwimmer beinhaltet: allgemeine Organisation 
und Betreuung, Zeitnahme, Listenführung, Ar-
beit an der Schwimmtechnik, Kommunikations-
partnerschaft, Fahrdienste und Begleitung zu re-
gionalen und überregionalen Special-Olympics-
Schwimmwettbewerben durch die Freunde 
Straßburg und Rakob.

Die Werkstättenleitung, die Schwimmer/innen, 
ihre Trainer/innen und die z. Zt. 15 rotarischen 
Helfer sowie alle Freunde des RC Lübbecke sind 
gleichermaßen begeistert von diesem Projekt.
Bemerkenswerte Erfolge in den zurückliegenden 

Jahren auf Bezirks, -Landes, -Bundes- und inter-
nationaler Ebene sind das Ergebnis und der ver-
diente Lohn für die gute Trainingsarbeit.

Elemente unserer wöchentlichen Betreuungsar-
beit und Impressionen der „Special Olympics Na-
tional Summer Games 2012“ in München unter 
der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten 
Joachim Gauck zeigt der kurze Film auf Youtube:
„Rotary geht baden…“ von Waldemar Freitag.

Auch nach über 14 Jahren und mehr als tausend 
Dienststunden werden wir unter unserem derzei-
tigen Präsidenten, Joachim Timmermann, unse-
re Tätigkeit als Betreuer und Trainer mit viel 
Freude und Engagement fortsetzen. Wir möch-
ten vor allem dazu beitragen, die allgemeine kör-
perliche, psychische und soziale Entwicklung von 
Menschen mit Einschränkungen zu fördern.  

Nicht zuletzt unter dem Inklusionsgedanken  
möchten wir sie dem Ziel, als vollwertige und 
wertvolle Mitglieder der Gesellschaft anerkannt 
und respektiert zu werden, ein Stück näher brin-
gen.

Hans-Joachim Straßburg, RC Lübbecke 

Die strahlenden (Mehrfach)-Sieger und -Siegerin-
nen der „Special Olympics National Summer Ga-

So sehen Sieger aus! Die Schwimmathleten der 
Lübbecker Werkstätten: (vorn v. l.) Frauke Rand-
ermann, Sarah-Louise Lohmann, Michelle Schrö-
der, Christian Harling, Kathrin Marx, Marco Lü-
ker
Das Betreuerteam: (hinten v. l.) Marion Klein-Rob-
benhaar (Lübbecker Werkstätten), Karin Redeker 
(Lübbecker Werkstätten), Hans-Joachim Straß-
burg (Rotary Club Lübbecke/Westfalen)
Das Team gewann bei den Special Olympics 
Landesspiele NRW in Hamm, 19. – 23. Juni 
2019 insgesamt acht Medaillen!

mes 2012“ in München: v.l. Marco Lüker, Tanja 
Schmidt, Svenja Kröger und Ute Siebe

https://youtu.be/1LYB-JDpOOA
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Dortmund/Schwerte/Unna Wie unser rotari-
sches Netzwerk spontan reagieren kann, berichtet 
Assistant District Governor Wolfgang Schröter 
(Rotary Club Dortmund-Neutor) anlässlich der 
„Notaufnahme“ einer ukrainischen Schülergruppe 
samt rotarischen Betreuerinnen.
Der Rückflug der Gruppe sollte eigentlich von 
Dortmund aus erfolgen, nachdem man zwölf Tage 
an einem Austauschprogramm mit einem belgi-
schen Distrikt teilgenommen hatte. Der Flug wur-
de aber kurzfristig gestrichen und um fünf Tage 
verschoben. Ein Notprogramm musste her.
René Friederici, Past Governor des Distrikts 1630 
(Belgien/Luxemburg), brachte es in einem Kom-
mentar auf Facebook auf den Punkt: „Aus einem 
Problem wurde ein Highlight.“ Die Betreuung der 
9-12 Jahre alten Kinder und deren Betreuer hat 
einfach wunderbar geklappt. Nachdem bekannt 
wurde, dass die Kinder in Unna eine Zuflucht ge-
funden hatten, zauberte der Jugenddienstbeauf-
tragte des Rotary Clubs Unna, Jürgen Schneider, 
sofort ein attraktives Programm bestehend aus ei-
nem Stadtrundgang durch Unna, Besuch des 
Lichtkunstmuseums und einer Tanzschule aus 
dem Hut.
Am Montag ging es dann nach Dortmund. Der 

Präsident des RC Dortnund-Neutor, Dr. Walter 
Willgeroth (Foto, hi. 2.v.l.), und Wolfgang Schrö-
ter (hi. li.) holten die Gruppe mit einem zur Verfü-
gung gestellten Kleinbus der rotarischen Freundin 
Anja Fischer, Inhaberin des TRD Busunterneh-
mens, vom Hotel ab. Ein besonderes Highlight 
war die Führung durch das BVB-Stadion, die mit 
einiger rotarischer Hilfe auch noch geklappt hat. 
Anschließend ging es dann zum Lunch an den 
Phoenix See. Dann folgten Uni und Technologie-
park. „Das hat aber eigentlich mehr die drei Be-
gleiterinnen interessiert,“ berichtet Wolfgang 
Schröter mit einem Augenzwinkern. Abschließend 
ging es zu Fuß mit einem Eis auf der Hand durch 
die Dortmunder Innenstadt.

Die folgenden Tage hat u.a. der RC Schwerte über-
nommen, mit Besuch des Sauerlandparks und des 
Elsebads. Rotaracter haben ebenfalls ihre Unter-
stützung zugesagt. Den Postings auf Facebook 
konnte man entnehmen, dass die Kinder eine 
schöne Zeit in unserem Distrikt hatten. Die Verab-
schiedung der jungen Freunde war dementspre-
chend herzlich! „Wieder einmal habe ich gemerkt, 
wie unheimlich schön es ist, Mitglied einer sol-
chen rotarischen Vereinigung sein zu dürfen“, 
freut sich Wolfgang Schröter.

Rotary spontan

Eine „gestrandete“ ukrainische Schülergruppe in Unna 
Oder: wie aus einem Problem ein Highlight werden kann
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„Hört, hört!“  
ein Vorschlag des RC Halle/Westf. 

Idee und Ziel unseres Vorschlags
In jedem Club werden gelegentlich Vorträge ge-
halten, die nach Thema, Inhalt und Form außer-
gewöhnlich gut sind. Ziel unseres Vorschlags ist 
es, dass der Distrikt diese Vorträge anderen 
Clubs anbietet, vorausgesetzt, der Referent ist be-
reit, den Vortrag auswärts noch einmal zu halten.

Der Vorschlag im Einzelnen
Auswahl eines Vortrags durch den Präsidenten in 
Zusammenarbeit mit Vortragswart und weiteren 
Freunden, der Präsident klärt die Bereitschaft 
und die Bedingungen des Referenten.

Meldung zeitnah beim Distrikt: Thema, Referent, 
Kontaktdaten des Referenten, weitere Details 
(siehe beigefügter Formularentwurf). Der Di-
strikt stellt seinen Clubs die jeweils aktuelle Liste 
der angebotenen Vorträge kurzfristig zur Verfü-
gung. Interessierte Clubs können direkt mit dem 
gewünschten Referenten Kontakt aufnehmen.
Mit dieser Vortragsliste des Distrikts könnte die 

Zusammenarbeit der Clubs und das Vortragsni-
veau unterstützt werden.

Dr. Josef Calaminus und
Gerd Giesselmann, RC Halle/Westf.

Meldefomular erhältlich über das Distrikt-Büro: 
sekretariat@rotary1900.de
Vorschläge können ebenfalls dort eingereicht 
werden.

Außergewöhnliche Vorträge

Rotary International widment den Monat 
August dem Thema Mitgliedschaftsent-
wicklung.
„Ein Thema, dass die meisten Clubs immer wie-
der vor große Herausforderungen stellt“, weiß 
Past Governor Dr. Bernahrd Wahlers zu berich-
ten. Er ist im Distrikt für diesen Bereich aktiv 
und empfiehlt Clubs, die sich schwer tun, neue 
Mitglieder zu finden, einen Ausschuss zu bilden, 
der sich strategisch mit dem Thema befasst. Da-
bei sollten zu den bestehenden Wegen auch neue 
gefunden werden. Potenzial sieht Bernhard 
Wahlers besonders in den Reihen der Rotaracter. 
Aber auch externe Redner sowie Eltern der Out-
bounds könnten mögliche, interessante Aufnah-
mekandidatinnen und -Kandidaten sein. Clubs 
sollten sich zudem durch öffentliches Auftreten 
ins Gespräch bringen. Das können eine eigene 
Club-Broschüre, Hands-On-Aktivitäten aber 
auch Einladungen zu besonderen Vorträgen zu 
denen auch die Öffentlichkeit Zugang hat, sein. 

Bei Deutschen 
Rotary Clubs 
sonst eher un-
üblich, besteht 
auch die Mög-
lichkeit, Be-
werber in Au-
genschein zu 
nehmen, die sich über die Webseite von Rotary In-
ternational melden. 
Ein Seminar bzw. Workshop zu diesem Thema ist 
für den 2. Akademietag am 28. März 2020 vorgese-
hen. Die Webseite von Rotary International bietet 
auch einige Hilfestellungen: LINK

Fragen und Anregungen nimmt 
PDG Dr. Bernhard Wahlers gern entgegen: 
eMail: wahlers-hemer@gmx.de

https://my.rotary.org/de/learning-reference/learn-topic/membership


Neus von Rotaract

KidsCamp in Heessen 

Ein Wasserschloss im Distrikt, 10 Zelte, 45 sehr 
glückliche Kinder, über 40 müde aber dennoch 
sehr zufriedene Helferinnen und Helfer, 20 Kilo-
gramm Nudeln, zwei Geburtstagskinder und ein 
Orga-Team… so sah das KidsCamp in Hamm in 
diesem Jahr zusammengefasst in Zahlen aus. 

Was geschah vom 6. - 11. August auf dem Gelän-
de des Landschulheims Schloss Heessen? Am 
Dienstag trafen sich alle Helferinnen und Helfer 
zum Aufbau des gesamten Zeltlagers und haben 
den Abend vor der Ankunft aller Kinder (zwi-
schen 8 und 11 Jahre) mit einer gemütlichen 
Grillrunde ausklingen lassen. Mittwochmittag 
war es dann soweit: 45 Kinder fanden den Weg 
zu uns ins Camp, das dieses Jahr unter dem Mot-
to „Phantastische Tierwesen“ gestaltet wurde.

Uns begleiteten die Tage viele Spiele, eine aben-
teuerliche Schnitzeljagd, bei denen versteckte 
Schätze aufgespürt werden mussten, die wildes-
ten Tänze und Lieder, eine spritzige Wasser-
schlacht, Ausflüge in den Tierpark, den Maxipark 
und sogar eine Nachtwanderung mit Fackeln 
durch den Heessener Wald. Ein Highlight jagte 
das nächste… und so fiel nicht nur den Kindern 
am Abreisetag die Verabschiedung sehr schwer, 
sondern auch die Helferinnen und Helfer vergos-
sen die eine oder andere Träne und können das 
KidsCamp 2020 trotz Schlafmangels kaum er-
warten. Nach dem KidsCamp ist vor dem Kids-
Camp! Es war fantastisch!

Viele Grüße

Sasha-Maria Fechner
Leitung KidsCamp Team 2019

Charlotte Biele
Distriktsprecherin Distrikt 1900 
2018 - 2020 

& Thomas Grosch 
Rotaract-Beauftragter des Distrikts 1900

Termine von Rotaract:
06.-11. August KidsCamp in Hamm
23.-24. August 1. RAC Distriktkonferenz
28. September 5. Charter RAC Hamm
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2019 Schloss-Heessen 

Eine gründliche Vorbereitung des Teams  für eine 
erfolgreiche Veranstaltung

Fröhliche Bewegungsspiele mit allen Beteiligten

Wasserschloss-Heessen: Eine malerische Kulisse für 
ein spannendes KidsCamp
Foto: Medienarchiv Landschulheim Schloss Heessen 
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Distrikt 1900

August
Distrikt 21.08.2019 Mi 1. DRFC-Sitzung Dortmund
Distrikt 28.08.2019 Mi 1. Beirats-Sitzung Werl

September 
Alle Mitglieder 21.09.2019 Sa 1. Akademietag Dortmund

November
Distrikt 13.11.2019 Mi 2. DRFC-Sitzung Dortmund
Distrikt 20.11.2019 Mi 2. Beirats-Sitzung Werl

Präs. u. Präs. elect 25.11.2019 Mo Halbjahrestreffen Nord + Ost Bielefeld
Präs. u. Präs. elect 26.11.2019 Di Halbjahrestreffen Mitte + Süd Werl
Präs. u. Präs. elect 27.11.2019 Mi Halbjahrestreffen West + Nord-West Dortmund

Februar 
Distrikt 05.02.2020 Mi 3. DRFC-Sitzung Dortmund
Distrikt 12.02.2020 Mi 3. Beirats-Sitzung Werl

März 
Präs. elect 13.03.2020 Fr PETS mit DGE Dr. Anke Schewe Essen
Präs. elect 14.03.2020 Sa PETS mit DGE Dr. Anke Schewe Essen

Alle Mitglieder 28.03.2020 Sa 2. Akademietag Kamen

Juni
Distrikt 10.06.2020 Mi 4. DRFC-Sitzung Dortmund
Distrikt 19.06.2020 Fr 4. Beirats-Sitzung Gelsenkirchen

Mitglieder u. Familien 19.06.2020 Fr DIKO in der VELTINS-Arena Gelsenkirchen
Mitglieder u. Familien 20.06.2020 Sa DIKO in der VELTINS-Arena Gelsenkirchen

International

Mitglieder u. Familien 06.-10.06.2020 Rotary International Convention Honolulu, Hawaii, USA
Mitglieder u. Familien 12.-16.06.2021 Rotary International Convention Taipeh, Taiwan
Mitglieder u. Familien 04.-08.06.2022 Rotary International Convention Houston, Texas, USA
Mitglieder u. Familien 27.-31.05.2023 Rotary International Convention Melbourne, Australien
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Schwarzes Brett

Lieber Governor, lieber Peter,

einen herzlichen Gruß vom Albulapass 

auf 2.315 m, den wir drei Rotarier, Uwe 

Müller (RC Dortmund-Romberg), Detlev 

Höhner (RC Dortmund-Hörde) und 

Peter Clemen (RC Dortmund) im 

rotarischen Trikot erobert 

haben. Zuvor waren es der 

San Bernadino, 

Oberalppass, St. Gotthard 

und Nufenen, so um die 

10.000 hm. 

Herzliche rotarische 

Grüße 

Peter Clemen 

Der Rotary Club Essen-Gruga informiert:

Jetzt schon Tickets sichern für das Benefiz-

konzert „SOUL VIEL MEHR“ mit einem 

Klick:
TICKETS 

Kontakt 

Peter Oser-Veltins
Governor 2019 / 2020 
RC Meschede-Warstein 
c/o 
Brauerei C. & A. Veltins GmbH & Co. KG
An der Streue 
59872 Meschede-Grevenstein
governor@rotary1900.de 

Links 
www.rotary-1900.de 

www.facebook.com/RotaryDistrikt1900 
www.rotary-jd.de
www.facebook.com/RYE1900/ 
www.d1900.rotaract.de 
www.rotary.de/distrikt/1900/ 
www.rotex1900.de
www.rotary.de
www.rotary-termine.de
www.rotary.org
www.grvd.de
www.rdg-rotary.de
www.shelterbox.de 

Governorbriefe Distrikt 1900 

Layout: Carola Plaesier  / Uwe Mette

Bilder: Peter Oser-Veltins, Katrin Klingsieck, 
Lucia Mühlhoff, Wolfgang Schröter, 
Charlotte Biele 
Aus dem Film „Roray geht baden": 
Waldemar Freitag

Text: Peter Oser-Veltins, Carola Plaesier, 
Katrin Klingsieck, Lucia Mühlhoff, 
Volker Stüer, Franz-Josef Hinkelmann,  
Ute Krys, Kai Ristau, Hans-Joachim 
Straßburg, Wolfgang Schröter, Bernhard 
Wahlers, Josef Calaminus, Gerd 
Giesselmann, Sasha-Maria Fechner, 
Charlotte Biele, Thomas Grosch
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Foundation
Fristen - Zertifizierung - MOU

Fristen für Distrikt Grants für das 
Jahr 2020-21:
vom 15.11.2019 bis 15.04.2020
Global Grants können jederzeit beantragt 

werden.
Zertifizierungen müssen alle zwei 
Jahre erneuert werden. 
Rezertifizierung am 21.09.2019
Neuzertifizierung am 28.03.2020
Das MOU (Memorandum Of Understan-
ding muss jährlich aktualisiert werden.

eMail: seifert.do@web.de

https://www.theater-essen.de/philharmonie/spielplan/2019-10/philharmonie-essen/benefizkonzertswr-big-band--max-mutzkesoul-v-95154/4244/
mailto:governor@rotary1900.de
http://www.rotary-1900.de
http://www.facebook.com/RotaryDistrikt1900
http://www.rotary-jd.de
http://www.facebook.com/RYE1900/
http://www.d1900.rotaract.de
http://www.rotary.de/distrikt/1900/
http://www.rotex1900.de
http://www.rotary.de
http://www.rotary-termine.de
http://www.rotary.org
http://www.grvd.de
http://www.rdg-rotary.de
http://www.shelterbox.de

